
 Anfahrt 

 

 

Hinweise 

Die Veranstaltung findet im Hauptgebäude der  
Bundesanstalt für Gewässerkunde Am Mainzer Tor 1 
statt. Der Haupteingang befindet sich in der Julius-
Wegeler-Straße nahe der Rhein-Mosel-Halle. 
Sie erreichen die BfG nach ca. 10 Minuten Fußweg 
vom Hauptbahnhof. 
Parkplätze stehen nur sehr eingeschränkt zur Verfü-
gung. 
 
Wir bitten Sie, sich spätestens bis zum 17. Oktober 
anzumelden. Eine gesonderte Anmeldungsbestätigung 
erfolgt nicht. 
 
Für die Veranstaltung wird eine Teilnahmegebühr 
von 20,- € erhoben. Wir bitten Sie, diese vor Veran-
staltungsbeginn bar zu bezahlen. 
 
Am Abend des ersten Veranstaltungstages besteht die 
Möglichkeit, sich ab 19.30 Uhr in einem Koblenzer 
Restaurant zu einem gemeinsamen Abendessen zu 
treffen. Wenn Sie Interesse daran haben, vermerken 
Sie dies bitte auf der Anmeldung. 

 
Die Zimmerreservierung ist durch die Teilnehmer 
selbst vorzunehmen. Hotelempfehlungen finden Sie-
auf der Rückseite des Anmeldeformulars. 

Kolloquium 
 

Berücksichtigung von Umweltbelangen 
bei Aus- und Neubau von Bundeswasser-
straßen - Arbeitshilfen für die WSV 

 
4./5. November 2008 in Koblenz 

Bundesanstalt für Gewässerkunde 
Am Mainzer Tor 1 
56068 Koblenz 
www.bafg.de 
 
Für Rückfragen stehen Ihnen zur Verfügung: 
 
Frau Dipl.-Ing. Monika Sommer,  
Herr Dr. Michael Fiedler zum Inhalt 
Tel.: 0261/1306-5409 / -5431, Fax: 0261/1306-5374 
E-Mail: sommer@bafg.de; fiedler@bafg.de 
 
Frau Yvonne Strunck zur Organisation 
Tel.: 0261/1306-5361, Fax: 0261/1306-5333 
E-Mail: strunck@bafg.de 



  
Schon immer kamen in der Wasser- und Schifffahrtsver-
waltung (WSV) Regelwerke und Handlungsanweisungen 
zur Anwendung, die jedoch vornehmlich ingenieurtechni-
schen Bezug hatten. In den letzten Jahren gab es vermehrt 
umweltrechtliche Neuerungen, die sich bedeutend auf die 
Umsetzung von Aus- und Neubaumaßnahmen an Bundes-
wasserstraßen auswirken und deshalb die Erarbeitung 
entsprechender umweltbezogener Arbeitshilfen für den 
WSV-Bedarf erforderlich machten.  

Das zweitägige Kolloquium vermittelt einen Überblick 
über die unter Federführung der Bundesanstalt für Gewäs-
serkunde erstellten bzw. überarbeiteten und den aktuellen 
umweltrechtlichen Rahmenbedingungen angepassten Leit-
fäden (z. B. zu UVP, FFH-VP, Artenschutz, LBP) sowie 
weitere Empfehlungen und methodische Grundlagen (z. B. 
Erfolgskontrollen, Alternativenmethode, INFORM-
Modellsystem). 

Diese Leitfäden und Empfehlungen sind Teil des vom 
BMVBS herausgegebenen Umwelthandbuches. Einige 
dieser Dokumente stehen auf der BfG-Homepage zum 
Download zur Verfügung: http://www.bafg.de/U1 unter 
Publikationen. 

 
Das Kolloquium richtet sich an die mit Aus- und Neubau 
der Bundeswasserstraßen befassten Mitarbeiter in der Was-
ser- und Schifffahrtsverwaltung (Ingenieure, Biologen, 
Juristen etc.), aber auch an Landes- und Bundesvertreter, 
Planungsbüros sowie Natur- und Umweltschutzverbände. 
Gäste sind sehr willkommen. 

Programm 
Dienstag, 4. November 2008 
 

13:00 Begrüßung 
  Michael Behrendt, Leiter der Bundesanstalt für 

Gewässerkunde (BfG) 
 

13:15 Berücksichtigung ökologischer Belange an 
Bundeswasserstraßen 

  Dr. Birgit Esser, Bundesministerium für Ver-
kehr, Bau und Stadtentwicklung (BMVBS) 

 

 
 
Teil I: Rahmenbedingungen  
            - Möglichkeiten und Grenzen 
 
13:30 Europäisches Umweltrecht und seine 

Auswirkungen auf die WSV 
  Barbara Schäfer, BMVBS 
 
14:00 Das neue Umweltgesetzbuch - Sachstand 

und Umsetzung 
  Dr. Stefan Lütkes, Bundesministerium für 

Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit 
(BMU) 

 
14:30 Umweltrelevante Regelwerke in der WSV 

- von der VV-WSV 2203 zum Handbuch 
Umwelt 

  Kai Schäfer, BMVBS 
 
15:00  Kaffeepause 
 
 
Teil II: Fachliche und methodische Anforderungen
             - Zielkonflikte lösen 
 
15:30 Arbeitshilfen für die Planungspraxis - 

Verbindung von rechtlichen und fachli-
chen Anforderungen 

  Dr. Michael Fiedler, BfG 
 
16:00 Biologische Vielfalt in Planungen und 

Prüfungen - Positionen aus Sicht des BfN 
  Matthias Herbert, Bundesamt für Natur-

schutz (BfN), Außenstelle Leipzig 
 
16:30 Leitfaden zur Umweltverträglichkeitsprü-

fung an Bundeswasserstraßen  
  Monika Sommer, BfG  
 
17:00 Leitfaden zu Landschaftspflegerischen 

Begleitplänen an Bundeswasserstraßen 
  Hubert Liebenstein, BfG  
 
17:30 Ende des 1. Tages 
 
 
ab 19:30 Möglichkeit des gemeinsamen Abendessens 
 

 
Mittwoch, 5. November 2008 
Fortsetzung Teil II 
 

9:00 Leitfaden zur FFH-Verträglichkeitsprü-
fung an Bundeswasserstraßen  

  Monika Sommer, BfG  
 
9:30 Leitfaden zur Berücksichtigung des Ar-

tenschutzes bei Aus- und Neubau von 
Bundeswasserstraßen 

  Mailin Eberle, BfG  
 
10:00 Empfehlungen für Erfolgskontrollen zu 

Kompensationsmaßnahmen beim Ausbau 
von Bundeswasserstraßen 

  Nikolas Uffmann, BfG  
 
10:15  Kaffeepause 
 
10:45 Alternativen in der Wasserstraßenpla-

nung - Methode zum ökologischen Ran-
king 

  Dr. Uwe Koenzen, Planungsbüro Koenzen 
 
11:00 Variantenauswahl mit dem integrierten 

Modellsystem INFORM 
  Dr. Michael Schleuter, BfG  
 
 
Teil III: Umsetzung in der Planungspraxis -  
               - Erfahrungen und Zusammenarbeit 
 
11:15 Integrierte Bewirtschaftungsplanung von 

Natura-2000-Gebieten - Tideelbe 
  N.N. 
 
11:45 Erfahrungen im Umgang mit den umwelt-

rechtlichen Leitfäden  
  Volker Steege, Wasser- und Schifffahrtsamt 

Bremerhaven 
 
12: 15 Ausblick 
  Dr. Fritz Kohmann, BfG 
 
 
12:30 Ende des Kolloquiums 
 



  
 

Anmeldung 
(per Fax, Post oder E-Mail) 

Bitte senden Sie uns die Anmeldung bis zum 17. Oktober 2008. 

 
 

An: Bundesanstalt für Gewässerkunde  
 z. Hd. Frau Strunck 
 Postfach 20 02 53 
 
 56002 Koblenz 
 
 Fax-Nr.: 0261-1306 5333 
 E-Mail: Strunck@bafg.de 
 
 

Kolloquium 
Wasserstraßen – Verkehrswege und Lebensraum in der Kulturlandschaft 

 
Berücksichtigung von Umweltbelangen bei Aus- und Neubau von 

Bundeswasserstraßen – Arbeitshilfen für die WSV 
 

4./5. November 2008 in Koblenz 

 
Name, Vorname / Titel: 

 

 

Institution: 

 

Straße/Postfach: 

Postleitzahl: 

Ort: 

 

Telefon: 
Telefax: 
 
E-Mail: 
 
 
Interesse am Abendtreffen am 4. Nov. 2008:   ja    nein 
 
 
 

Die Teilnehmergebühr bezahle ich vor Veranstaltungsbeginn. 
 
 
 
 Datum        Unterschrift 
 

 



 

 
 
 
 
       Bundesanstalt für Gewässerkunde 
       Am Mainzer Tor 1 
       56068 Koblenz 
 
       Tel. 0261/1306-0 
       Fax 0261/1306-5302 
       email: posteingang@bafg.de 
       www.bafg.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotelempfehlungen (Preise für Gäste der BfG; Angaben ohne Gewähr) 
Nr. Name des Hotels Einzelzimmer Doppelzimmer Straße Telefon Fax 

  jeweils mit Frühstück    
1 Hotel Brenner € 67,-- € 89,-- Rizzastr. 20-22 0261/91578-0 0261/36278 
2 Hotel Hamm € 54,-- € 78,-- St. Josef-Str. 32 0261/30321-0 0261/30321-60 
3 Hotel Hohenstaufen € 67,-- € 87,-- Emil-Schüller-Str. 41-43 0261/3014-0 0261/3014-444 
4 Hotel Höhmann € 47,-- € 72,-- Bahnhofsplatz 5 0261/30378-0 0261/30378-10 
5 Hotel Ibis € 78,50  Rizzastr. 42 0261/3024-0 0261/3024-240 
6 Hotel Kleiner Riesen € 54,-- € 93,-- Kaiserin-Augusta-Anlagen 18 0261/30346-0 0261/160725 
7 Reinhard Hotel Garni € 48,-- € 65,-- Bahnhofstr. 60 0261/34835 0261/160338 
8 Mercure Hotel Koblenz € 86,-- € 116,-- Julius-Wegeler-Str. 6 0261/136-0 0261/136-1199 

 Stand: März 2008 


